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Mitteilungen des Einwohneramtes

Geburten
07. Januar	 Stoller, Ezra, Mettendorf	
13. Januar	 Bischof, Nico, Mettendorf

Jubilare
01. April	 Gessler, Rosalba, Mettendorf	 87
01. April	 Lüthi, Willi, Mettendorf	 87
14. April	 Kämpf, Ruth, Eschikofen	 87
16. April	 Messmer, Ernst, Mettendorf	 75
28. April	 Hanselmann, Lydia, Hüttlingen	 92
29. April	 Debrunner, Werner, Mettendorf	 87
27. Mai	 Wehrli, Margrit, Eschikofen	 93
31. Mai	 Beer, Luise, Mettendorf	 87

Wir gratulieren den glücklichen Eltern, Jubilarinnen und  
Jubilaren ganz herzlich. Wir wünschen Glück und Zufrieden-
heit, vor allem aber gute Gesundheit. 
 
Publikation von Zivilstandmitteilungen
Falls Sie nicht wünschen, dass Sie betreffende Mitteilungen 
im Thurblick erscheinen, teilen Sie uns das bitte mit.

Personelles

Soziale Dienste Hüttlingen-Pfyn

Die Gemeinden Hüttlingen und Pfyn haben den Bereich 
Soziale Dienste Anfang 2020 zusammengelegt. Im Februar 
nahm Laurina Lai Pfister ihre Arbeit als Fürsorgerin für die 
beiden Gemeinden am Arbeitsplatz in Pfyn auf.

Ihr Kontakt:
Laurina Lai Pfister
Leiterin Soziale Dienste Hüttlingen-Pfyn
Tel. 058 346 02 28 oder 079 834 33 91
Fax 058 346 02 29
sozialedienste@pfyn.ch

Wechsel auf der Gemeindeverwaltung
Michelle Schneider Gnehm wird die Gemeindeverwaltung 
Hüttlingen per 31. Mai 2020 verlassen, um eine neue beruf-
liche Herausforderung anzunehmen. Mit Frau Giusi Pallotta 
konnte eine Nachfolgerin für Frau Schneider Gnehm gefun-
den werden. Frau Pallotta wird ihre Arbeit auf der Gemein-
deverwaltung Hüttlingen Mitte April aufnehmen, damit 
eine gute Einarbeitung und Übergabe statt finden kann.

Gemeindemitteilungen

In eigener Sache:
Ich verlasse Hüttlingen nach sieben Jahren. Nicht als 
Einwohnerin, aber als Ansprechpartnerin an Schalter 
und Telefon auf der Gemeindeverwaltung, Leiterin Ein-
wohnerdienste, Administration Werke, Mitglied in der 
Werkekommission, Redakteurin für den Thurblick und 
so einigen weiteren Aufgaben, die ich in den vergan-
genen Jahren zu meiner Arbeit zählen durfte. Es zieht 
mich weiter zu neuen Herausforderungen, die mich ab  
1. Juni an der zukünftigen Stelle erwarten. 
Ich freue mich auf Begegnungen ausserhalb der Gemeinde-
verwaltung, aber beruflich verabschiede ich mich von Ihnen 
und wünsche Ihnen und meiner Nachfolgerin eine gute Zeit.

Michelle Schneider Gnehm

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner
Am 15. April 2020 werde ich die Stelle als Leiterin Einwohner-
kontrolle bei der Gemeindeverwaltung Hüttlingen antreten. 

Das Wichtigste in Kürze zu meiner Person:
Mein Name ist Giusi Pallotta, ich 
bin 26 Jahre alt. Die kaufmänni-
sche Ausbildung durfte ich in drei 
verschiedenen Bereichen bei der 
Stadtverwaltung erfolgreich ab-
solvieren. Nach der Ausbildung 
entschloss ich mich, einen Schritt 
in die Privatwirtschaft zu wagen, 
um Berufserfahrungen zu sam-
meln. Danach entschied ich mich, 

den Weg zurück in die Gemeindeverwaltung zu finden. Ich 
arbeitete in den Werken und anschliessend übernahm ich 
die Leitung der Einwohnerkontrolle.
Nach dem Mutterschaftsurlaub freue ich mich sehr, Sie per-
sönlich kennenzulernen und zu beraten. 

Giusi Pallotta

Bewilligte Baugesuche

Vetsch Markus und Andrea, Hüttlingen
Neubau Einfamilienhaus (Zusammenbau)

Gerber Gemüsebau AG, Felben-Wellhausen
Strassenunterquerung für Transportleitung zu Bewässe-
rungszwecken

Frauenfelder Marcel und Ursula, Harenwilen
Erdwärmesonde
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Information zur Prämienverbilligung 2020 

Grundsatz
Gemäss dem seit 01.01.1996 geltenden Bundesgesetz über 
die Krankenversicherung gewähren die Kantone den Versi-
cherten in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen eine 
Prämienverbilligung. Die Prämienverbilligung für die obliga-
torische Krankenversicherung wird Personen ausgerichtet, 
die am 01.01.2020 ihren steuerrechtlichen Wohnsitz oder 
Aufenthalt im Kanton Thurgau hatten oder während eines 
Teils des Jahres als KurzaufenthalterInnen oder Grenzgänge-
rInnen im Kanton Thurgau angemeldet sind, und die in der 
Schweiz gemäss KVG obligatorisch grundversichert sind. Im 
Ausland wohnhafte nicht erwerbstätige Familienangehörige 
von Niedergelassenen, GrenzgängerInnen, Jahres- und Kur-
zaufenthalterInnen mit EG-/EFTAStaatsbürgerschaft sind 
ebenfalls zum Bezug einer Prämienverbilligung berechtigt, 
falls sie in der Schweiz gemäss KVG obligatorisch versichert 
sind.

Anspruchsberechtigung
Für die Berechtigung massgebend sind die persönlichen 
Verhältnisse am 1. Januar 2020 (Ausnahmen: Kurzaufenthal-
terInnen und GrenzgängerInnen). Nach diesem Stichtag Ge-
borene sowie aus dem Ausland oder einem anderen Kanton 
zuziehende Personen sind erst im Folgejahr bezugsberech-
tigt. Bei BezügerInnen von Ergänzungsleistungen wird die 
EL-Prämienpauschale durch das Sozialversicherungszent-
rum Thurgau (SVZ TG) monatlich direkt an die Krankenkasse 
überwiesen. In diesem Fall ist keine Anmeldung mehr ein-
zureichen.

Berechnungsgrundlage
Grundlage für die Berechnung der Prämienverbilligung 
2020 ist die provisorische Steuerrechnung 2019 per Stichtag 
31.12.2019. Massgebend ist die einfache Steuer der satzbe-
stimmenden Faktoren. Lassen sich für die Prämienverbilli-
gung 2020, gestützt auf die definitive Steuerveranlagung 
2020, verschlechterte wirtschaftliche Verhältnisse nachwei-
sen, so können die betreffenden Personen innert 30 Tagen 
seit rechtskräftiger Schlussrechnung, im Falle der Jahresauf-
enthalter gestützt auf die Tarifkorrektur 2020, eine Neube-
messung der Prämienverbilligung verlangen. 
Bei GrenzgängerInnen und KurzaufenthalterInnen wird das 
im Jahr 2020 in der Schweiz erzielte Einkommen und bei 
IPV-berechtigten Familienmitgliedern zusätzlich das auslän-
dische Einkommen und Vermögen kaufkraftbereinigt.

Prämienverbilligung für Erwachsene
Es gelten drei Abstufungen:

Einfache Steuer zu  
100% in Fr.

Prämienverbilligung

bis 400.– 2‘256.–
bis 600.– 1‘692.–
bis 800.– 1‘128.–

Prämienverbilligung für Kinder
Die Prämienverbilligung für Kinder bis zum vollendeten 18. 
Altersjahr beträgt:

Einfache Steuer zu  
100% in Fr.

Prämienverbilligung

bis 1‘600.– 996.–

Personen, welche ein steuerbares Vermögen auswei-
sen, haben ab dem Jahr 2020 keinen Anspruch auf  
Prämienverbilligung.
Bevor Sie den Antrag retournieren, füllen Sie bitte sämtliche 
benötigten Angaben aus. Falls Sie die Krankenkasse gewech-
selt haben oder diese nicht bereits vorgedruckt ist, legen Sie 
bitte eine Kopie der Krankenkassenpolice 2020 sämtlicher 
Familienmitglieder bei.
Eine allfällige Retournierung infolge Unvollständigkeit hat 
keinen Einfluss auf die Einreichefrist.

Mai 2020 – Hüttlingen duelliert sich beim Gemeinde 
Duell Schweiz.bewegt

Die Hüttlinger Bevölkerung misst sich im Mai 2020  
im nationalen Vergleich im Gemeinde Duell von 
schweiz.bewegt. Die Gemeinde Hüttlingen tritt in der 
Kategorie Gemeinde unter 2000 Einwohner an. Wir 
messen uns an Gemeinden aus der ganzen Schweiz. 
Bewegen Sie sich mit und sammeln Sie Punkte für 
unsere Gemeinde an bewegungsreichen Anlässen im 
Mai.

Keine Sorge, es geht nicht um die sportliche Leistung, son-
dern darum, sich zu bewegen und möglichst viele Bewe-
gungsminuten gemeinsam zu sammeln. 
Die Vereine, Institutionen und die Gemeinde stellen dafür 
ein bewegtes Programm zusammen. Jeder ist eingeladen, 
sich Gutes zu tun, die frische Mai-Luft und die Gesellschaft 
anderer bei gemeinsamen Aktivitäten zu geniessen und ne-
benbei noch Punkte zu sammeln.
Zusätzlich können Sie vom 1.–31. Mai 2020 via «Coop  
Gemeinde Duell»-App die individuellen Bewegungsminu-
ten bei Ihren individuellen sportlichen erfassen und somit 
weitere wertvolle Minuten für Ihre Gemeinde sammeln.

Wander-Challenge am 17. Mai
Reservieren Sie sich bereits heute den 17. Mai für eine ge-
mütliche Wanderung durch die Gemeinde mit anschliessen-
dem Brätelplausch.

Wir halten Sie auf dem Laufenden
Informationen zum Programm und Anmeldemöglichkeiten 
werden Sie zu gegebener Zeit in den Aushängen und hier finden:  
www.coopgemeindeduell.ch/gemeinden/huttlingen-427
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Einfach Stromverbrauch senken

Rund 30 Prozent des gesamten Stromverbrauchs in 
der Schweiz gehen zu Lasten der Haushalte und zwar 
gut 16 Milliarden Kilowattstunden (kWh). Bei einem 
Strompreis von 20 Rappen pro kWh ergeben sich 
durchschnittlich rund 850 Franken Stromkosten pro 
Haushalt. Diese lassen sich deutlich reduzieren.

Standby: reine Energieverschwendung
Ist ein Computer oder ein Gerät der Unterhaltungselektronik 
nicht vollkommen vom Netz getrennt, bezieht es auch dann 
Strom, wenn es nicht in Betrieb ist. Dieser Standby-Ver-
brauch lässt sich einfach einsparen. Dazu ist die vollständige 
Unterbrechung der Stromzufuhr nötig, welche Abschalthil-
fen wie Steckerleisten oder Energy-Saver mit automatischer 
Erkennung des Standby-Modus erleichtern können. Auch 
bei Netzteilen für Smart-Phones oder Tablets gilt: Nach dem  
Laden Stecker aus der Dose. Beim Computer lohnt es sich 
ausserdem, die Energieoptionen optimal einzustellen, so 
dass er bei einer Arbeitspause automatisch den Monitor aus-
schaltet und in den Standby-Betrieb geht. Mit Tastendruck 
erscheint die aktuelle Arbeit wieder auf dem Bildschirm. 

LED: die beste Alternative
Bei der Beleuchtung können LED-Leuchten dazu beitragen, 
das Sparpotenzial auszuschöpfen. Der Ersatz eines Halogen-
leuchtmittels oder einer Glühbirne durch eine LED-Lampe 
bringt eine Stromeinsparung von bis zu 90 Prozent. Zudem 
weisen LED mit rund 25 Jahren eine hohe Lebensdauer auf. 
Um die Energieeffizienz verschiedener Leuchtmittel ver-
gleichen zu können, ist neu die Lumen-Zahl entscheidend. 

Lumen gibt den Lichtstrom und damit die Helligkeit einer 
Leuchte an. Wer im Laden eine neue Lampe erstehen will, 
sucht beispielsweise nicht mehr eine 60-Watt-, sondern 
eine 720-Lumen-Lampe. 

Kochen: Verhalten wichtiger als Technologie
Für das Kochen und Backen zeigt eine S.A.L.T.-Studie, dass 
die Wahl der Kochmethode, einfache Verhaltensanpassun-
gen und geeignetes Kochgeschirr grösseren Einfluss auf den 
Stromverbrauch als die Herdtechnologie haben (Studie: 
www.salt.ch). Wer die Pfanne mit dem Deckel verwendet, 
die Grösse des Kochgeschirrs auf die Herdplatte abstimmt, 
nach Möglichkeit den Schnellkochtopf einsetzt, Restwärme 
ausnutzt und den Backofen selten braucht, hat bereits viel 
Strom gespart. Ferner sind die beiden Spezialgeräte Eier- 
und Wasserkocher sehr effizient. Bei der Kaffeemaschine 
ist entscheidend, dass sie über eine automatische Abschalt-
funktion verfügt.

Energieetikette: der Wegweiser für Effizienz
Steht eine Neuanschaffung von Haushaltgeräten, Unter-
haltungs- und Heimbüro-Elektronik sowie von Lampen an, 
bietet sich die Chance, die Stromeffizienz zu erhöhen. Aus-
kunft gibt die Energieetikette. Sie zeigt, ob ein elektrisches 
Gerät oder eine Lampe wenig oder viel Strom verbraucht. 
Der dunkelgrüne Bereich der Etikette markiert jeweils die 
Bestmarke. Je nach Gerätekategorie ist die beste Energieef-
fizienzklasse mit A+++ oder mit A gekennzeichnet.

Weitere Fragen rund um Energieeffizienz und erneuerbare 
Energien beantworten die öffentlichen, neutralen Energie-
beratungsstellen: 

www.eteam-tg.ch

Die Energieetikette gibt Aufschluss über den Energieverbrauch. Der dunkel-
grüne Balken markiert die Bestmarke.
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
während der Ferienzeit	

Während der Ferienzeit vom 30. März bis 13. April 2020 
sowie 21. Mai bis 1. Juni 2020 bedienen wir Sie ohne Vor
anmeldung Montag bis Freitag zwischen 8.30 Uhr und 
11.30 Uhr. 
Nachmittags bleibt die Verwaltung in der Regel geschlossen. 
Auf Voranmeldung bedienen wir Sie gerne auch ausserhalb 
der Schalteröffnungszeiten . Wir bitten Sie um Kenntnisnah-
me und danken im Voraus für Ihr Verständnis.
Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie uns in  
NOTFÄLLEN unter der Notfallnummer der Gemeinde  
058 346 26 00.

 

Heizung ersetzen – Klima schützen – Geld sparen 
 
Der Heizungsersatz ist eine Chance auf erneuerbare Energien zu setzen, den CO2-Ausstoss zu reduzieren und 
langfristig Geld zu sparen. Doch welches ist das geeignete Heizsystem? Die Impulsberatung «erneuerbar 
heizen» unterstützt Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer bei dieser Entscheidung.  
 
Ist die Heizung um die 15 Jahre alt, wird es Zeit, sich mit dem Ersatz zu beschäftigen – eine Entscheidung, die 
für den CO2-Ausstoss des Gebäudes und dessen Einfluss auf das Klima in den nächsten 20 Jahre relevant ist. 
Genau hier setzt die Impulsberatung «erneuerbar heizen» an. Sie bietet Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümern Unterstützung bevor die Heizung durch einen Defekt ausfällt, so dass genügend Zeit bleibt, 
sich mit erneuerbaren Heizsystemen bekannt zu machen.  
 
Erneuerbar heizen: wirtschaftliche Lösung 
Die Impulsberatung übernehmen unter anderen die öffentlichen, neutralen Energieberatungsstellen. Sie führen 
dazu vor Ort eine grobe Zustandsanalyse der Heizungsanlage und der Gebäudehülle durch und zeigen die 
Optionen für ein neues Heizsystem auf. Die konkrete Empfehlung des Impulsberaters ist eine spezifische, zum 
Gebäude passende Lösung, welche bauliche Gegebenheiten und Bedürfnisse der Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer berücksichtigt. Im Vordergrund stehen Wärmepumpen, Holzfeuerungen, Sonnenkollektoren und, 
sofern vorhanden, Anschlüsse an Wärmenetze. Denn als wichtiges Element der Beratung verdeutlicht der 
Heizkostenvergleich: Werden Investitions- und Betriebskosten beim Heizungsersatz einbezogen, so sind 
erneuerbare Systeme über die ganze Lebensdauer gerechnet kostengünstiger als Öl- oder Gasheizungen. 
Darüber hinaus haben sie den Vorteil, dass sie die CO2-Emissionen reduzieren und den Wert einer Liegenschaft 
erhöhen. Zudem fördert der Kanton den Ersatz von Öl-, Gas- und Elektroheizungen durch erneuerbare 
Heizungen mit einem finanziellen Beitrag.  
 
Kasten 
Informationen zur Impulsberatung 
Die Veranstaltungen «Sprechstunde Energie» der Abteilung Energie und der öffentlichen, erneuerbaren 
Energieberatungsstellen im Kanton, «eteam», informieren über die Impulsberatung «erneuerbar heizen». Sie 
finden wie folgt statt:  
Montag, 02.03.20, im Bildungszentrum Adler in Frauenfeld 
Donnerstag, 12.03.20, im Alters- und Pflegezentrum in Amriswil  
Dienstag, 17.03.20, im Rathaussaal in Diessenhofen.  
Der Anlass dauert jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr und ist kostenlos.  
Detaillierte Infos und Anmeldung: www.energie-agenda.ch  
 
Die Berater der öffentlichen Energieberatungsstellen sind auch Impulsberater. Weitere Infos und 
Terminvereinbarung: www.eteam-tg.ch 
Informationen zum Förderprogramm: www.energie.tg.ch   
 
 

 
 
Bildlegende  
Die Produktion von Solarstrom ist beim Heizungsersatz oft eine gute Ergänzung. 
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Politische Gemeinde Hüttlingen 

 
 

Verkehrsanordnung 
Gemäss Art. 2 Abs. 3 und 4 SVG 

 
 
Gesuchsteller: Politische Gemeinde Hüttlingen 

 Hauptstrasse 52 

 8553 Hüttlingen 
 
Strasse: Burgstrasse / Heldstrasse Harenwilen 
 
Anordnung: Rechtsvortrittsregelung 
 
 
Die Aufhebung der „kein Vortitt“-Signalisation und neu die 
Markierung des Rechtsvortritts werden gemäss Antrag vom 
10.12.2019 und Situationsplan vom 17.12.2019 genehmigt. Der 
Situationsplan kann bei der Gemeinde eingesehen werden. 

 
 
 
 
Florian Ibig      Ives Biner 
Gemeindepräsident    Gemeindeschreiber 
 
 
Hüttlingen: 04.03.2020         Der Gemeinderat 
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d Schuelsiite

Escape-Room

Von Babina
An einem Mittwoch fing das ganze Projekt an. Frau Würth verkündete uns, dass wir zwei 
Escape-Rooms machen!
Als Vorbereitung besuchten wir einen Escape-Room in Frauenfeld. Dort ging die Hälfte der 
Klasse in den Escape-Room «Bibliothek» und die anderen und ich gingen ins «Gefängnis». 
Dort bekam man am Anfang Handschellen angelegt und wurde dann in zwei Zellen einges-
perrt. Ihn zu lösen hat sehr Spass gemacht! Aber leider haben wir es nicht ganz in einer 
Stunde geschafft.
Selber einen zu machen ist nicht ganz einfach. Wir mussten uns zuerst in zwei Gruppen ein-
teilen und ein Thema finden. Meine Gruppe entschied sich für Drogen in einem Hotelzimmer 
auf einem Kreuzfahrtschiff. Und die andere Gruppe für eine Entführung in der Werkstatt. 
Nachher machten wir ein Mindmap mit den Rätseln. Einen Raum mussten wir auch finden 

und dann einrichten. Wir haben Möbel im Internet bestellt oder von zu Hause mitgebracht. Es lief sehr, gut aber manchmal 
hatten wir das Problem, dass die Bestellungen zu spät eintrafen, zum Beispiel ein Tagebuch kam erst kurz vor dem Start. 
Da hatten wir schon ein anderes Buch genommen und tauschten es schliesslich noch aus!
Flyer haben wir in dem Fach Medien und Informatik gestaltet. Später mussten wir sie in die Briefkästen von Hüttlingen, 
Mettendorf, Eschikofen und Harenwilen verteilen.
Am Anfang haben sich nur wenige Leute mit der Doodle Umfrage angemeldet. Aber mit der Zeit kamen immer mehr.
Den Escape-Room zu betreuen machte sehr grossen Spass! Und dann kam auch noch ein Reporter von der «Frauenfelder 
Woche». Weil danach noch mehr Leute in den Escape-Room kommen wollten, mussten wir die Besucher-Zeit um eine 
Woche verlängern.Mit der Kollekte, die wir verdient haben, können wir mal einen coolen Ausflug machen! Danke, an alle 
die gekommen sind!!!

geschrieben von Mattia (-: 
Wir mussten als Hausaufgabe Ideen für den Escaperoom aufschreiben. In der Schule schrie-
ben wir die Ideen an die Wandtafel und stimmten ab, welche Idee wir am besten fanden. 
Am Schluss hatten wir uns auf zwei Ideen geeinigt, nämlich «Suche die Drogen» und «En-
tführung». 
Dylan, Jessica, Timon, Ramon und Babina haben sich für die Idee «Suche die Drogen» und 
Laura, Larina, Aroa und ich entschieden uns für die Idee «Entführung». Dann fingen wir an, 
den Raum zu planen und Rätsel zu erfinden, das machten wir in der Förderstunde.
Im Werken konnten diejenigen, welche schon mit dem anderen Auftrag fertig waren, ein 
Rätsel für den Escaperoom machen. Ich machte einen Mäusetunnel. Das war eine Röhre, die 
unter einem Schrank durchführte und man eine Aufziehmaus durchfahren liess, um dann 
einen Schlüssel auf die andere Seite schieben. Wir mussten auch den Raum einrichten, das 
war recht schwierig, denn wir hatten für jeden Raum 100Fr. Budget. Einen Raum hatten wir 

schon, eine «Werkstatt» mit einem kleineren «Vorraum». Dann mussten wir noch eine Geschichte erfinden, das war nicht 
so schwierig und am Schluss gab es diese Geschichte: Ein Mädchen wurde entführt und die Personen, die den Raum be-
suchen gehören zu einer Spezialeinheit der Polizei und sie müssen das Mädchen finden. Im Werken und in der Förderstunde 
machten wir an dem Raum weiter. Am Schluss kamen wir noch einmal richtig ins Schwitzen, aber wir schafften es mit einer 
Prise Improvisation und ein bisschen Glück. Später kam der grosse Moment! Eine Gruppe testete den Raum: bis auf ein 
paar holprige Stellen ging es gut. Dann hatten wir noch ein paar Lektionen Zeit, um den Raum noch zu verbessern und um 
eine Tippliste und Flyer zu machen. Dann mussten wir die Flyer noch in Hüttlingen, Mettendorf, Eschikofen und Harenwilen 
verteilen. Und dann kam der noch grössere Moment, als die ersten richtigen Besucher kamen, aber es ging auch bei diesem 
«grossen Moment» alles gut. 
Es machte sehr viel Spass den Escape-room zu betreuen. Irgendwann kam noch ein Reporter und machte einen Bericht 
über unsere Escape-rooms.
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Am Donnerstag 23.1.2020 marschierten wir direkt nach der Pause zum Bahnhof 
los. Im Zug assen wir unseren „ Zmittag“.                                                                 
Als wir am Bahnhof Zürich Oerlikon angekommen waren, mussten wir 
mindestens 10 Minuten marschieren, bis wir vor dem neuen SRF Studio 
gestanden waren.  

Weil wir noch etwas Zeit gehabt hatten, waren wir noch unten ins Café 
gesessen und hatten etwas getrunken (Cola, heisse Schokolade und Schorle). 
Nachher gingen wir ins alte SRF Studio, wo wir die Führung hatten. Zuerst 
warteten wir draussen, aber dann holte uns Herr Lang herein. In einem kleinen 
Raum konnten wir unsere Jacken und Rucksäcke deponieren. Danach 
besuchten wir  ein kleines Studio,  in dem wird Schweiz Aktuell gefilmt und 
aufgezeichnet. 

Wir waren in vielen verschiedenen Studios, zum Beispiel im Tagesschaustudio.  
Später durften wir bei einer Probe von 1 gegen 100 dabei sein, das war ziemlich 
cool! Nachher besuchten wir noch  die Studios Sport Aktuell, Sport Panorama 
und gingen ins grösste Studio 1. Am Schluss bekamen wir noch Kopfhörer und 
Schokolade.  

Wir fanden das SRF Studio toll, am besten war das 1 gegen 100 Studio! 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 

                                                                                                                      von 
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Schüler-Handballturnier, 1. März 2020

scf.ch/Erich Mosberger

scf.ch/Erich Mosberger

scf.ch/Erich Mosberger

scf.ch/Erich Mosberger
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s Chilefenschter

Rückblick aus der Kirchgemeinde

Freitag, 28. Februar, Seniorennachmittag

Am ersten Seniorennachmittag in der neu eröffneten Mehr-
zweckhalle erwartete die Besucher ein besonderes Konzert. 
Unter der Leitung ihrer Lehrerin Susanne Altwegg hatten 
Kinder der 4. und 5. Primarschulklassen ein buntes Musik-
programm vorbereitet, das sie mit Freude und fröhlichen 
Ansagen im kleinen Saal präsentierten. Für einmal ging es 
durch Kontinente und auch durch verschiedene Zeit- und 

Stilepochen der Musikwelt. Beeindruckt von dieser Vielfalt 
und der guten Vorbereitung, sparte das Publikum nicht mit 
Applaus. Mehrstimmige Sätze hatten die Schülerinnen und 
Schüler bereits während sechs Monaten einstudiert. Mit ei-
ner kleinen Stärkung für die Musikanten und einem bunten 
Blumenstrauss für die Lehrerin revanchierten sich die Zu-
hörenden. Danach hatte es in gemütlicher Runde bei Kafi 
und Kuchen Zeit für viele Gespräche. Frau Altwegg und ihren 
Musikanten ist für ihren Einsatz herzlich zu danken wie auch 
dem Vorbereitungsteam für diesen schönen Nachmittag.

Bilder: Hendrik de Haas

Samstag, 29. Februar, Fiire mit de Chliine 	
«Fasnacht mit Elmar» hiess das 
Thema unserer letzten Feier. Und 
weil es so schön in die Faschingszeit 
passte, durften die Kinder verklei-
det zur Feier kommen, was sie auch 
zahlreich taten. Passend zur El-
mar-Geschichte wurde eine bunte 

Bilder: Jasmin Nyffenegger

Elefantenmaske gebastelt und dann auch gleich angezogen 
und ausprobiert. Zur Stärkung gab es am Schluss für alle ei-
nen feinen Znüni. Ein herzliches Dankeschön dem Vorberei-
tungsteam.
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Daten in der Kirchgemeinde Hüttlingen

Ostersonntag, 12. April, Familiengottesdienst mit 
Abendmahl
Der Ostergottesdienst wird musikalisch besonders berei-
chert von Tobias Ruckstuhl, Trompete, und Annelies Dume-
lin, Orgel. Im Anschluss findet das traditionelle Eiertütschen 
statt, zu dem alle Gottesdienstbesucher ganz herzlich ein-
geladen sind.

Ort: 	 Kirche
Zeit: 	 10.00 Uhr

Samstag, 25. April, «Thurtal United» Jugendgottes-
dienst
Alle Oberstüfler sind herzlich dazu eingeladen und erhalten 
vorgängig einen Flyer mit detaillierten Informationen zu 
diesem Anlass, wie auch die Jugendlichen aus den umliegen-
den Evangelischen Kirchgemeinden des Thurtals. Abwech-
selnd findet «Thurtal United» an unterschiedlichen Orten 
statt. Wir freuen uns, dass es diesmal bei uns in Hüttlingen 
stattfindet.
Im Anschluss gibt’s was zu knabbern und zu trinken sowie 
Zeit für ein gemütliches Beisammensein. 

Ort: 	 Mehrzweckhalle, kleiner Saal
Zeit: 	 18.00 Uhr
Leitung:	 Pfr. Hendrik de Haas

ChinderChile
Unsere ChinderChile findet jeweils ein-
mal im Monat an einem Samstagvormit-
tag statt. Im Dachschulzimmer der Pri-
marschule Hüttlingen wird eine 
Geschichte vorgelesen, es wird gesun-
gen, gebetet und gebastelt.
Das Angebot kann von Kindern ab Kin-

dergarten bis zur 4. Klasse jederzeit ohne Voranmeldung 
besucht werden. Das Leiter-Team freut sich auf neue und 
bekannte Gesichter!

Nächste Daten: 25. April und 16. Mai, jeweils samstags
Ort:	 Dachschulzimmer Primarschule Hüttlingen
Zeit:	 10.00 - 11.00 Uhr

Freitag, 15. Mai, «Dankeschön-Abend»  
für Ehrenamtliche
Zu diesem Anlass lädt die Kirchenvorsteherschaft mit Pfar-
rer Hendrik de Haas ihre Ehrenamtlichen ganz herzlich zu 
einem feinen Nachtessen ein. Als Dankeschön und Wert-
schätzung für ihre Einsätze in unserer Kirchgemeinde.
Weitere Informationen erhalten die betreffenden Personen 
mit separater Einladung.

Ort:	 Mehrzweckhalle, kleiner Saal
Zeit:	 18.00 Uhr

Donnerstag, 21. Mai, Auffahrt,  
Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl
Die Konfirmandengruppe freut sich, mit Ihnen zusammen, 
ihren Konfirmationsgottesdienst zu feiern. Im Anschluss 
sind alle herzlich zum Apéro eingeladen.

Ort: 	 Kirche
Zeit: 	 10.00 Uhr

Voranzeige: «Lange Nacht der Kirchen»
Am Freitag, 5. Juni 2020 laden zwischen 18.00 und 
24.00 Uhr die Thurgauer Kirchen zu besonderen Events 
ein. 55 Evangelische und Katholische Kirchen sind Orte 
der Gastfreundschaft und der Begegnung. Sie warten 
mit einem vielfältigen Programm auf. 
Auch in Hüttlingen lädt die Kirchenvorsteherschaft mit  
Pfr. Hendrik de Haas herzlich zur «Langen Nacht der Kir-
chen» ein.
In dieser Nacht erscheint der Kirchenraum in einem anderen 
Licht. Wir bieten ein buntes Überraschungsprogramm für Gross 
und Klein. Im nächsten Thurblick erfahren Sie mehr darüber. 
Reservieren Sie sich heute schon das Datum. Wir freuen uns 
auf Sie!

Datum:	 Freitag, 5. Juni
Ort:	 Kirche
Zeit:	 18.00 – 24.00 Uhr

Freitag  5. Juni 2020  18.00 - 24.00 Uhr 
Evangelische Kirche Hüttlingen 

Lange Nacht der Kirchen 

mit Überraschungsprogramm für Gross und Klein 
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Voranzeige: Kinderwoche vom 6. – 10. Juli	
«An der Arche um Acht»
Auch dieses Jahr bieten wir den Kindern vom Kindergarten bis zur 6. Klasse 
wieder unsere Kinderwoche an. Wie bereits angekündigt wird die Kinderwo-
che neu in der ersten Sommerferienwoche stattfinden.
Wir freuen uns, auch dieses Mal wieder auf unser eingespieltes Team zäh-
len zu können: Beatrice Egger, Ruth Häberlin und Michelle Müller. Bereits 
zum vierten Mal wird die Spielscheune beim Geigenhof oberhalb Hüttlingen 
für diese erlebnisreiche Woche unser Quartier sein. «An der Arche um Acht» 
heisst die Geschichte, mit der wir uns beschäftigen und dazu singen, spielen, 
basteln und beten.
Wir treffen uns von 14.00 – 17.00 Uhr und mittwochs von 09.00 – 17.00 Uhr. 
Am Freitag, 10. Juli um 19.00 Uhr findet der feierliche Abschluss in der Kirche 
statt. Weitere Details zur Kinderwoche werden in der Einladung rechtzeitig 
mitgeteilt.

www.kurz-ag.ch 052 315 21 11
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Aus den Vereinen und der Region

Bürgergemeinde Hüttlingen

Einladung zur Holzgant 2020 

Samstag, 4. April 2020
Waldgebiet Eschikofen, Hüttlingen + Mettendorf

Treffpunkt:	 09:00 Uhr im Forsthof Hüttlingen

Angebot:	 Brennholz lang 5 Meter
		  Brennholz 1 Meter gespalten
		  Verschiedene Posten mit Ästen und Ab-

schnitten	

Achtung:	 Im Anschluss an die Holzgant offeriert die 
Bürgergemeinde Hüttlingen den Teilneh-
mern Wurst und Getränke

Aktive Senioren Hüttlingen

Mittwoch, 22. April 2020 
Zürcher Weinland

Abfahrt:	 07.49 h ab Bahnhof Hüttlingen-Metten-
dorf 

Programm:	 Unsere Wanderung führt uns von Trülli-
kon nach Wildensbuch zum Turm Hoch-
wacht und weiter auf dem Panoramaweg 
zum Mittagessen ins Ausflugsrestaurant 
«Guggere» oberhalb Benken. Frisch ge-
stärkt geht’s weiter nach Dachsen, wo wir 
um 16.05 h die Heimreise antreten.

		  Wanderzeit total ca. 3 Std. 

Kosten:	 Fahrkosten ca. Fr. 16.00 (Halbtax- und 
Gruppenrabatt-Basis)

Ausrüstung:	 Regenschutz, Getränke aus dem Rucksack, 
ev. Wanderstöcke

Anmeldung:	 Hansjörg Locher Tel. 052 765 24 57 oder 
		  Heinz Gmeinder Tel. 079 794 06 09. 
		  Bitte frühzeitig anmelden
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4. Oldtimer – Treffen in Mettendorf 
2./3. Mai 2020 

 
Am Sonntag 3.Mai ab 09°° Uhr findet bereits zum vierten Mal das 
Oldtimertreffen in Mettendorf statt. 
Dieses Jahr zum zweiten Mal mit der erfolgreichen Oldtimer Bar  
am Samstag 2. Mai ab 19°° Uhr.  
Haben auch Sie Freude am alten Handwerk und Technik, dann würden wir uns 
freuen Sie bei uns begrüssen zu dürfen. 
Auf dem grossen Ausstellungsgelände kann nebst verschiedenen Fahrzeugen, 
Maschinen und Artikeln auch altes Handwerk live miterlebt werden z.B. 
Holzbearbeitung oder Haubitze im Einsatz etc. 
Bei freiem Eintritt können Sie sich in unserer Festwirtschaft zu 
Familienfreundlichen Preisen verpflegen. 
Für Kinder steht eine Hüpfburg und Sandkasten zur Verfügung. 
Möchten Sie selbst mit einem mind. 30 Jahre altem Fahrzeug oder Artikel an 
unserer Veranstaltung teilnehmen, so ist eine Anmeldung vor Ort oder Online 
auf www.oldiethurtal.ch möglich. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
 
Weiter Infos finden Sie auf unserer Internetseite. 
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Mittagstisch für die Senioren der 
Gemeinde Hüttlingen.

2020 
Immer am 3. Donnerstag im Monat im Restaurant 
Rössli um 11.30 Uhr 
(16. April / Mai fällt aus, wegen Auffahrt / 18. Juni)

Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Hütt-
lingen!
Herzlich lade ich euch ein, am Mittagstisch teilzunehmen. 
Auch Jung-Seniorinnen und Senioren sind sehr willkommen.
Das gemeinsame Mittagessen soll den Gedankenaustausch 
anregen und eine schöne Gemeinschaft im Dorf fördern.
Im Dorfladen (Chäsi) wird das Menu angeschlagen und so-
weit bekannt per E-Mail kund gemacht.

Anmeldung und Fahrdienstwünsche bitte bis jeweils Diens-
tagabend bei Claire Messmer Telefon 052 765 13 28 oder 
per E-Mail emessmer@bluewin.ch

Musikverein: Neue Noten dank Jokerpreis

Zustupf für die Vereinskasse und Rätselspass für 
die Zuschauer: Zahlreiche Vereine machten mit beim 
Fleischmann-Tischset-Wettbewerb. Der Musikverein 
Thurtal Hüttlingen und drei Veranstaltungsbesucher 
haben gewonnen.

«Das Geld investieren wir in Noten für das nächste Kon-
zert», sagt Beatrice Egger. Die Präsidentin des Musikvereins 
Thurtal Hüttlingen freut sich über den Gewinn des «Ver-
einsjokers» im Wert von 250 Franken. Verlost hat ihn die 
Fleischmann Immobilien AG unter allen Vereinen, die eine 
Unterstützungspartnerschaft eingegangen sind.

Attraktivität gesteigert
Mit der Partnerschaft haben zahlreiche Vereine ihre Veran-
staltungen noch attraktiver gemacht: Fleischmann organi-
sierte die Tischsets für die Events, auf denen die Besuche-
rinnen und Besucher zwischendurch ein Buchstabenrätsel 
lösen konnten. Damit profitieren Vereine und deren «Fans» 
gleich mehrfach: Die Organisatoren erhalten einen Zustupf 
in die Vereinskasse und können den Gästen in den Pro-
grammpausen zusätzlichen Spass beim Rätseln bieten. «Der 
Wettbewerb kam bei den Besuchern unserer Unterhaltung 
sehr gut an», betont Beatrice Egger. Ihr Verein werde die 
Tischsets deshalb auch am diesjährigen Unterhaltungs-
abend auflegen. Neben den Notenblättern werde das Geld 
in Uniformen für die neuen Mitglieder und in die Nach-
wuchsförderung fliessen.

Glückliche Besucher
Auch drei Veranstaltungsteilnehmer dürfen sich freuen: Den 
ersten Preis, ein Reka-Check im Wert von 300 Franken, hat 
Berta Oesterreicher aus Stein am Rhein am Jassturnier des 

Männerturnvereins Stein am Rhein gewonnen. Der zweite 
Preis, ein Reka-Check im Wert von 200 Franken, geht an 
Sandra Fürst aus Weingarten. Sie besuchte die Unterhal-
tung der Musikgesellschaft Tägerschen-Tobel. Den dritten 
Reka-Check für 100 Franken sicherte sich Adrian König aus 
Engwilen. Er löste das Buchstabenrätsel beim «Saujass» der 
Männerriege Sonterswil. 

Beatrice Egger, Präsidentin des Musikvereins Thurtal Hüttlingen, nimmt die 
Glückwünsche und das Preisgeld von Matthias Fleischmann von Fleischmann 
Immobilien entgegen.

 
Vereins-Partnerschaft ist sehr beliebt
Aufgrund der grossen Beliebtheit führt Fleischmann Im-
mobilien die Veranstaltungs-Partnerschaftsaktion fort. 
Interessierte Vereine können sich bei Barbara Zingg, 
Fleischmann Immobilien AG, Weinfelden melden: Telefon 
071 626 51 51 oder E-Mail b.zingg@fleischmann.ch. 

Für weitere Informationen:
Fleischmann Immobilien AG
Werner Fleischmann, Geschäftsinhaber
Rathausstrasse 18, CH-8570 Weinfelden
Telefon 071 626 51 51, w.fleischmann@fleischmann.ch
www.fleischmann.ch

Frauenturnverein: Unverbindli-
ches Probeturnen – Schau rein

Der FTV Mettendorf bietet durch unsere Leiterinnen 
Woche für Woche ein abwechslungsreiches Turnen an. 
Mit Koordination, Kraft, Ausdauer und Schnelligkeit 
werden in allen Bereichen Körper und Geist für ein 
gesundes Körperbewusstsein trainiert. Nebenbei werden 
mit Spiel und Spass auch verschiedene gesellschaftliche  
Veranstaltungen wie Turnfest, Turnfahrt und andere  
Ausflüge gepflegt. 
Wir turnen jeweils donnerstags, um 20.15 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle Hüttlingen und würden uns sehr freuen, 
auch Dich in unserem Verein willkommen zu heissen. 
An folgenden Daten bieten wir in der Mehrzweckhalle 
Hüttlingen unverbindliches Probeturnen an. 

Donnerstag, 16. April 2020, 20.15 Uhr
Donnerstag, 23. April 2020, 20.15 Uhr

Komm doch auch und schau bei uns rein. Wir freuen uns.

FTV Mettendorf
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 SENIOREN NETZ AM WELLENBERG 

Jahresbericht des Präsidenten zum Berichtsjahr 
2019

Erneut durften wir an unseren Veranstaltungen erfreuliche 
Besucherzahlen resp. Teilnehmer verzeichnen. 

Dass wir mit unserem reichhaltigen Angebot richtig lagen 
zeigten die Teilnehmerzahlen von durchschnittlichen 
	 ~ 62 Teilnehmern bei 1 Referat 
	 ~ 36 Teilnehmern bei 5 Exkursionen
	 ~ 42 Teilnehmern bei 3 Veranstaltungen  
	     zum Thema Gemütlichkeit
	 ~ 24 Teilnehmern bei 10 Wanderungen & Radtouren

Anfangs Januar durften wir eine überaus grosse Gästeschar 
im Chilestübli Felben begrüssen, die sich den Spielfilm der 
belgischen Regisseurin Cecilia Verheyden anschauten. Die 
Geschichte handelte von einer Altersliebe.
«Also echt jetzt, Oma!» Eine klassische Situation: Grossmut-
ter und Enkelin sitzen im Café, und die eine beichtet von 
einer neuen Liebe, er habe per Facebook mit ihr Kontakt 
aufgenommen und sie sei total verwirrt. Nur ist es nicht 
die Enkelin, die das beichtet, sondern die Grossmutter. Eine 
Geschichte, die trotz etwas biederen Settings alle Peinlich-
keiten und Unsicherheiten, aber auch den Witz und den Wa-
gemut des Neuanfangs glaubhaft und nuanciert zum Leben 
erwecken. 

Auf unseren beliebten und gut organisierten Wanderungen 
lernten wir oft ein Stück Thurgau kennen, das einige noch 
nicht kannten. Miteinander wandern und dabei Gespräche 
führen verbindet unsere Kameradschaft, die wir zum Ab-
schluss jeweils mit einem Abschiedstrunk mit Kaffee und 
mit Nussgipfel in einem Restaurant pflegen. 

Die Herbstwanderung mit anschliessendem St. Galler Brat-
wurst-Genuss vom Holzgrill im Mühliweiher, oder der Ta-
gesausflug, verbunden mit einer Kurzwanderung, waren 
weitere Höhepunkte unseres Jahresprogramms, bei denen 
das Beisammensein gepflegt wurde. 

Bereits zum dritten Mal organisierten wir zwei Fahrradtou-
ren in zwei Gruppen mit E-Bike und mit Fahrrädern ohne 
Elektroantrieb. Beide Gruppen absolvierten verschiedene 
Strecken, trafen sich jedoch zum gemeinsamen Mittagessen 
am selben Ort. Alle Teilnehmenden waren begeistert von 
den beiden Touren, und das gemeinsame Mittagessen ist 
bei allen sehr beliebt. 

Die interessanten Exkursionen/Besichtigungen des SRF-Fern- 
sehstudios, des Bundeshauses mit anschliessender Diskussi-
on mit der Thurgauer Nationalrätin Diana Gutjahr, oder der 
Besuch der Seilerei Kislig in Winterthur stiessen auf grosses 
Interesse. 

Erfreulicherweise durften wir an unseren Veranstaltungen 
wieder einige neue Gesichter begrüssen. 

Wir danken den Gemeindebehörden von Hüttlingen und 
Felben-Wellhausen für ihre Unterstützung, die damit unsere 

Freiwilligen-Arbeit entsprechend würdigen. Dank dieser Un-
terstützung, sowie einigen Spendeneinnahmen, ist es uns 
möglich, ein breites und attraktives Angebot zusammenzu-
stellen.

Einen grossen Dank richte ich an meine Vorstandskollegin-
nen und –Kollegen. Ihr grosses Engagement, in das sie viel 
Freizeit investieren, erlaubt uns schöne und interessante 
Jahresprogramme zusammenzustellen. 

Felben-Wellhausen, 11. Februar 2020	 Der Präsident: 
Niklaus Zindel

Rückblick bis 2020-02

LOTTO- UND SPIELNACHMITTAG
Das garstige Novemberwetter mag dazu beigetragen  
haben, dass sich über 40 Personen aus Felben-Wellhau-
sen und Hüttlingen zum diesjährigen Spielnachmittag im  
Gemeindesaal eingefunden haben. 

Wie bereits üblich wurden zuerst zwei Durchgänge Lot-
to gespielt und nachher war Jassen, DOC und verschiedene 
andere spannenden Spiele angesagt. Für das Lotto wurden 
wiederum schöne und brauchbare Preise eingekauft. Der 
reichhaltige Gabentempel bescherte fast allen Teilnehmern 
mindestens einen Preis. Gegen 1730 Uhr wurden die letzten 
Spiele abgeschlossen, die Jasspartien abgerechnet und die 
erfolgreichen Teams zu Siegern erklärt. Dieser Spielnachmit-
tag ist nicht mehr aus dem Jahresprogramm wegzudenken. 

Jörg Müller

EINSTIMMUNG IN DEN ADVENT
Mit über 30 Teilnehmenden lag die Beteiligungsquote zwar 
etwas tiefer als in den Vorjahren. Dennoch darf das Interes-
se als erfreulich bezeichnet werden. 

Nach der Begrüssung der Teilnehmenden durch Trudi Dieti-
ker startete das Programm mit einem ersten Block von Ohr-
wurmmelodien, dargeboten von der Zithergruppe Pfyn und 
einem Panflöten-Duo. Nach diesen ersten Darbietungen 
wurde in der Zwischenpause tatkräftig in die mit Guetzlis 
und spanischen Nüsslis gefüllten Teller gegriffen. Dann aber 
besann man sich doch auf den Titel der Veranstaltung, und 
unter der Akkordeon-Begleitung durch Heinz Vogt wurde 
eine erste Tranche bekannter Advents- und Weihnachtslie-
der gesungen. Dass eine Weihnachtsgeschichte nicht fehlen 
durfte, war den Organisatorinnen klar. Den Abschluss des 
Nachmittags bestritt die Zithergruppe mit dem Panflö-
ten-Duo mit einigen bekannten Melodien, und in seinem 
Schlusswort bedankte sich Präsident Niklaus Zindel einer-
seits bei den Organisatorinnen des Nachmittags, anderer-
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seits auch bei den Besuchern dafür, dass sie immer wieder 
die Senetz-Anlässe während des Jahres besuchen. 	 Edi Hohl

BERICHT ÜBER DEN VORTRAG ÜBER THAILAND
Mit rund 50 Teilnehmenden war die erste Veranstaltung von 
Senetz im laufenden Jahr recht gut besucht. 

Präsident Niklaus Zindel berichtete in Wort und Bild über 
seine Eindrücke, die er während eines Aufenthaltes in Thai-
land über dieses Land gewonnen hatte. In eindrücklicher 
Weise liess er eine grosse Zahl von Bildern vor den Augen 
der Besucher passieren, welche die grosse Abwechslung, die 
hier zu erleben ist, aufs Eindrücklichste illustrierten. Überaus 
eindrücklich waren die herrlichen Aufnahmen aus der Tier- 
und Pflanzenwelt, die die grosse Vielfalt an Arten in diesem 
Land bestens zum Ausdruck brachten. Sein zweistündiges 
Referat schloss er mit einem Besuch auf einem erstklassigen 
Weingut ab. 		  Edi Hohl

Vorschau Veranstaltungen im 2. Quartal 2020

Dienstag, 07. April
Das 2. Quartal wird eröffnet durch eine weitere Wande-
rung. Gestartet wird in Unterstammheim. Der Weg führt in 
nordwestlicher Richtung durch den Weiler Furtmühle, dann 
vorbei an Schlattingen und Basadingen in insgesamt 2 ¼ 
Stunden nach Diessenhofen.

Dienstag, 21.April
Heute Nachmittag werden wir durch Pro Senectute in ei-
nem Vortrag über Demenz und Parkinson informiert. Wir 
tragen damit der Tatsache Rechnung, dass es sich um zwei 
Krankheiten handelt, die sich immer schneller verbreiten.

Dienstag, 05. Mai
Schon steht die nächste Wanderung an. Beginnend in Ror-
schach, wandern wir dem Seeufer entlang in gut 2 Stunden 
vorbei an Horn und Steinach nach Arbon.

Dienstag, 12. Mai
Grosser Beliebtheit erfreuen sich die E-Bike- und Fahrrad-
touren. Heute steht die erste von zwei auf dem Programm. 
Wieder werden wir dabei in zwei Gruppen ein teils unbe-
kanntes Stück unseres Kantons befahren und erkunden.

Dienstag, 16. Juni
Getrieben vom Erfolg des vergangenen Jahres bieten wir 
auch dieses Jahr eine Wanderung mit Picknick an. Wir be-
ginnen die Tour in Diessenhofen und wandern westwärts 
dem Rhein entlang vorbei an St-. Katharinental – Büsingen 
und dem ehemaligen Kloster Paradies nach Schaffhausen. 
Unterbrochen wird die Wanderung durch den Genuss unse-
res mitgebrachten Picknicks. Die reine Wanderzeit ist daher 
etwas höher als gewohnt, nämlich knapp 3 Stunden.

Dienstag, 23. Juni
Den Abschluss der Aktivitäten im 2. Quartal bildet eine Ex-
kursion zum Hopfentropfen in Stammheim. Hier wird uns 
in anschaulicher Weise in einem ausführlichen Rundgang im 
Hopfengarten allerlei Wissenswertes über den Hopfen bei-
gebracht, und auch eine Degustation diverser Hopfenpro-
dukte wird nicht fehlen.

Wir hoffen wiederum für alle Veranstaltungen auf eine gute 
Beteiligung. Benützen Sie rege die Gelegenheit, mit Gleich-
altrigen in Kontakt zu treten und sich so gegenseitig auszu-
tauschen. Die Details zu den einzelnen Veranstaltungen fin-
den Sie jeweils ca. 2 Wochen vorher in den Anschlagkästen 
der Gemeinden Felben-Wellhausen und Hüttlingen sowie 
auf unserer Homepage www.senetz.ch, wo Sie auch Kurz-
berichte über durchgeführte Veranstaltungen finden. 

Edi Hohl

 Meldungen der Spitex Region Müllheim 

Lachende und weinende Augen in der Spitex Region 
Müllheim
Seit Januar 2020 ist das neue Psychiatrieteam in der Spi-
tex Region Müllheim wieder komplett. Die Klienten werden 
von den beiden erfahrenen Psychiatriefachfrauen Monika 
Amstutz und Manuela Breu professionell betreut.

Monika Amstutz arbeitet seit Juni 2019 bei der Spitex Regi-
on Müllheim. Vorher war sie jahrelang in einer stationären 
Institution als Psychiatriefachfrau tätig. Sie hat sich sehr gut 
in der Spitex eingelebt und freut sich auf viele weitere He-
rausforderungen.

Manuela Breu ist seit Januar 2020 für die Spitex Region 
Müllheim tätig. Da sie bereits vorher für eine Spitex-Organi-
sation gearbeitet hat, kennt sie die Abläufe und Eigenheiten 
der Spitex bestens. 

Die beiden Fachfrauen bieten ihre Dienste in der psychiatri-
schen Pflege und Betreuung an:
•	 Gemeinsame Besprechung der Ausgangssituation und 

Klärung der Ziele und des Pflegebedarfs
•	 Unterstützen in Krisen- und/oder Risikosituationen
•	 Erkennen, Fördern und Erhalten von Fähigkeiten und Res-

sourcen
•	 Erarbeiten einer stützenden Tages- und Wochenstruktur
•	 Einüben und Trainieren von Bewältigungsstrategien, Fer-

tigkeiten (Skills) und Wahrnehmungsübungen

Ende Dezember musste sich das Team von Doris Forrer ver-
abschieden. Sie hat während mehr als 6 Jahren das Angebot 
der Psychiatrie in der Spitex Region Müllheim aufgebaut 
und immer weiterentwickelt. Doris Forrer hat das Pensions-
alter erreicht. Sie freut sich auf viel freie Zeit und wird diese 
gut nutzen. Immer wieder hat sie dem Team mit kurzweili-
gen Inputs die Wichtigkeit der eigenen Psychohygiene auf-
gezeigt. Das wird sie im Eigengebrauch sicher passend an-
wenden können. Mit einem weinenden Auge verabschiedet 
sich das Team von Doris Forrer und lässt sie in den wohlver-
dienten Ruhestand ziehen.

Modern, zukunftsorientiert und fachkompetent – das ist 
die Spitex Region Müllheim. Mit rund 40 Mitarbeitenden 
unterstützen wir das Wohnen und Leben von Menschen 
zu Hause in den Gemeinden Felben-Wellhausen, Hüttlin-
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gen-Mettendorf, Homburg, Müllheim, Pfyn und Wigoltin-
gen. Als vielseitiger und kompetenter Betrieb investieren 
wir in die Zukunft der Pflege und engagieren uns auch als 
Ausbildungsbetrieb für HF-Studierende und FaGe-Lernende.

In unserem engagierten interdisziplinären Team bieten wir 
für September 2020 den folgenden Studienplatz an:

Ausbildungsplatz für eine Pflegefachperson HF
(in Kooperation mit dem Kantonsspital Münsterlingen)

Voraussetzungen
•	 Abgeschlossene Berufslehre, Fachmittelschule oder 

gymnasiale Matura
•	 Ein abgeschlossenes Eignungsverfahren am Bildungs-

zentrum für Gesundheit und Soziales BfGS in Weinfel-
den

•	 Führerausweis Kat. B und eigenes Auto

Anforderungsprofil
•	 hohe Sozialkompetenz und Teamfähigkeit
•	 Flexibilität
•	 Lust und Initiative für selbständiges und verantwor-

tungsvolles Arbeiten
•	 sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•	 gute EDV-Kenntnisse
•	 physische und psychische Belastbarkeit
•	 Lernbereitschaft

Wir bieten
•	 ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsge-

biet
•	 eine sorgfältige Einführung und Begleitung während der 

Studienzeit
•	 ein motiviertes und kollegiales Team und eine wert-

schätzende Unternehmenskultur
•	 zeitgemässe Arbeitsbedingungen 

Haben Sie noch Fragen? Mehr über die spannende Ausbil-
dung oder weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Bildungs-
verantwortlichen Frau Ursula Frauenfelder unter der Tele-
fonnummer 052 763 13 16.

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung an:
Spitex Region Müllheim, Beatrice Brenner, Betriebsleiterin, 
Rebbergstrasse 3, 8555 Müllheim oder per E-Mail:  
info@spitex-muellheim.ch

Mitgliederversammlung 2020
Wir freuen uns sehr, unsere Vereinsmitglieder und Inter-
essierte an der Mitgliederversammlung zu begrüssen. Die 
Versammlung findet am Donnerstag, 14. Mai 2020 um 
19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Hüttlingen statt. Im 
Anschluss an die ordentlichen Traktanden geniessen Sie  
einen kleinen Imbiss. Ein Unterhaltungsteil gehört wie jedes 
Jahr zur Versammlung. Freuen Sie sich darauf!

Die Spitex Region Müllheim begrüsst Sie gerne in 
Hüttlingen!

Landfrauenverein

Offenes Ostereierfärben Donnerstag 9. April 2020 
Wir laden Euch alle, ob klein 
oder gross, ob Frau oder 
Mann, herzlich ein zum ge-
meinsamen Ostereierfärben! 

Es stehen zur Verfügung:	
Farbe, Bildli, Faden (für ge-
bundene Eier) und Zwiebel-
schalen

Bitte mitbringen: 	
Kräutli/Gras, Strümpfe und Eier gekocht oder noch roh für 
Zwiebelfärbung

Wo?: 	 Im Office der MZ-Halle von 17.00-20.00 
Uhr, wir freuen uns auf Euch und sind 
gespannt auf die Kunstwerke!

Qi Gong Schnupperlektion Mittwoch 6. Mai 2020
Wir freuen uns Euch eine Schnupperlektion in Qi Gong an-
bieten zu können. Gerne dürft ihr auch Euren Partner/Mann 
mitbringen.

Qi Gong für Körper und Geist. Es beinhaltet Atem-, Kon-
zentration-, Bewegungs- und Meditationsübungen. Die 
Übungen sollen zur Harmonisierung des Qi-Flusses im Kör-
per dienen.

Kursort:	 Anbau MZ Halle 9.00-10.30 Uhr
Tenue:	 Trainer/Turntenue, Rutschsocken und 

Trinkflasche
Kosten:	 35.- pro Person (max. 20 Personen)

Anmeldung bis 15. April 2020 
bei Sladi Wegmüller unter 052/770 11 12 oder  
079/609 11 22 

Frühlingspflanzenbörse Dienstag 19. Mai 2020
Wir laden ein zur Frühlings-
pflanzenbörse von 14.00-
16.00 Uhr im Bahnhofstübli. 
Wir freuen uns auf einen 
gmütlichen Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen. 
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Landfrauenreise Samstag 13. Juni 2020
Unsere Reise führt uns dieses Jahr ins Rheintal…. Unterwegs werden wir für Euch 
einen Brunch organisieren …. anschliessend geht’s weiter zur Besichtigung der 
Gonzen-Bergwerke. Sich fühlen wie ein Minenarbeiter, wenn wir mit der Stol-
lenbahn tief in den Berg hineinfahren. Hier wurden Erze in einem Labyrinth von 
rund 90 km gefördert. Die Führung dauert ca. 2 ½ Std. Entlang der Churfirsten  
geniessen wir eine Schifffahrt von Walenstadt ins autofreie Quinten, wo Kiwis 
und Feigen wachsen. Hier werden wir individuell Zeit verbringen und je nach Lust 
auch z’Vieri/z’Nacht essen, bevor wir wieder mit dem Schiff über den tiefsten 
See der Schweiz nach Weesen fahren. Von hier machen wir uns auf den Rückweg, 
durch das Linthgebiet wieder zurück ins Thurtal. 

Wir freuen uns auf ganz viele Reisegefährten! 
(Um die Reise zu diesem Preis durchführen zu können, brauchen wir mind. 25 Anmeldungen)

Abfahrtszeiten/ Einsteigeorte werden mit der Anmeldebestätigung bekanntgegeben.

Kosten: 	 100– /Person (Carfahrt/Bergwerkbesichtigung/Schifffahrt)
Brunch: 	 da wir den Brunch noch organisieren werden, können wir noch keine genaue Preisangabe machen. Wir 

werden es jedoch auch auf der Anmeldebestätigung bekanntgeben.

Nothilftraining/Auffrischung Nothilfe  
Samstag 20. Juni 2020

Nach dem wir Vereine durch die Gemeinde zur Instruk- 
tion des Defibrillators eingeladen wurden, kam bei einigen 
Teilnehmer der Wunsch nach einer Auffrischung von Not-
fallsituationen zur Sprache. Gerne haben wir daraufhin 
ein Nothilftraining (ohne Ausweisabgabe) mit Bea unserer  
Defi-Instruktorin organsiert. Wir laden alle aus der Gemein-
de herzlich dazu ein, daran teilzunehmen. 

Kursort:	 Anbau Mehrzweckhalle/Kleiner Saal
Wann: 	 Samstag 20.6.2020, 9.00 bis ca. 12.00 Uhr
Kosten: 	 60–. Pro Person

Bamix-Kurs-Vorführung in Mettlen  
Mittwoch 24. Juni 2020

Wegen hoher Nachfrage 
und Begeisterung, möchten 
wir Euch diesen Demo-Ba-
mix-Kurs nochmals anbie-
ten. Erlebt die Vielseitigkeit 
der kleinsten Küchenma-
schine der Welt kennen. Die 

Kursleiterin wird mit Euch Rezepte nachkochen und Euch 
mit verschiedenen Tipps und Tricks verblüffen. Wir freuen 
uns auf eine gemütliche Runde und sind gespannt, was der 
Bamix alles zaubert!

Dauer:	  18.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr 
Kosten:	  40.-/ Person 
		  (der Kurs wird bei min. 10 und höchstens 

12 Frauen durchgeführt.)
Kursort: 	 Bamix AG Mettlen 
		  (Wir fahren mit gut gefüllten Autos nach 

Mettlen)

Anmeldeschluss für Reise und Bamix-Demo-Kurs bis  
15. Mai 2020 
bei Sladi Wegmüller unter 052/770 11 12 oder  
079/609 11 22 
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Instrumente ausprobieren & sich informieren 
 

  INSTRUMENTE ANHÖREN, ANFASSEN UND AUSPROBIEREN                                        
 

 M U S I K S C H U L E  T H U R T A L  S E E R Ü C K E N                                         
 

Die Musikschule Thurtal Seerücken  
lädt zum Infomorgen ein 

 

Samstag, 9. Mai 20, 09.00 bis 12.00 Uhr 
Sekundarschulgebäude Müllheim 

 

In die Tasten greifen, Blasinstrumente 
ausprobieren, mit dem Akkordeon experimentieren 

oder der Violine, dem Schlagzeug, der E-Gitarre 
etc., dazu bietet der Infomorgen Gelegenheit. 

 
Lehrpersonen der Musikschule sind vor Ort und 
geben gerne Auskunft betreffend Instrumente, 

Anforderungen und Unterricht. 

Kinderlager Blaues Kreuz

Auch in diesem Jahr bietet das Blaue Kreuz TG/SH tolle  
Kinderlager im Frühling, Sommer und Herbst an.
Du hast in unseren Lagern viel Zeit, die du mit deinen Freun-
den verbringen kannst. Zusätzlich ermöglicht dir das Lager, 
viele neue Freundschaften zu schliessen, die über das Lager 
hinaus halten.
Zum Lagerprogramm gehören Sport, Kreativworkshops, Badi 
Besuche, Geländespiele und Wanderungen. Singen und bibli-
sche Geschichten Bilden zusammen das Abendprogramm. Ein 
Kiosk um Süssigkeiten zu kaufen ist auch mit von der Partie. Zu 
guter Letzt findet immer ein spezieller Abschlussabend statt. 
Das Leitungsteam freut sich, dir ein perfektes Lager zu er-
möglichen und hofft, dass du mit dabei bist.
Unsere Küche verwöhnt dich gerne mit leckerem Essen.  
Interesse?
Melde dich an unter www.blaueskreuz-tgsh.ch oder unter 
071 622 40 46.

Wir freuen uns auf dich!

Immobilien- und Finanzierungsspezialisten unter einem Dach

RaiffeisenCasa 
Manuel Gervilla
052 728 60 21

Raiffeisenbank Frauenfeld
Reto Inauen

052 723 46 46

 
Zu vermieten: 2,5-Zimmer-Wohnung 

Im 2. OG des Kindergartens ist die 2,5-Zimmer-Woh-
nung ab 1. Juni 2020 wieder frei und somit zu mieten.
Die schöne, helle Wohnung liegt unter dem Dach und hat 
Morgen- und Abendsonne.
Der Mietpreis inkl. Garage und Nebenkosten beträgt 
Brutto 1190 CHF.

Interessierte können sich bei Michael Ackerknecht mel-
den.

michael.ackerknecht@schulehuettlingen.ch



Sa. 4. April 9.00 BG – Holzgant, Forsthof Hüttlingen
SV – 1. Obligatorisches Bundesprogramm, Schützenhaus

Mo. 6. April Bürgergemeinde – Gemeindeversammlung, Anbau Mehrzweckhalle Hüttlingen

Di. 7. April Senetz – Wanderung

Mi. 8. April Kunststoffsammlung

Do. 9. April 17.00 LFV – Offenes Ostereierfärben, Office Mehrzweckhalle Hüttlingen

Do. 16. April 11.30
20.15

Mittagstisch für Senioren der Gemeinde Hüttlingen, Restaurant Rössli
Frauenturnverein – unverbindliches Probeturnen, Mehrzweckhalle Hüttlingen

Di. 21. April Senetz – Vortrag Demenz und Parkinson

Mi. 22. April Aktive Senioren – Wanderung
Kunststoffsammlung

Do. 23. April 20.15 Frauenturnverein – unverbindliches Probeturnen, Mehrzweckhalle Hüttlingen

Fr. 24. April 15.00 Chrabbeltreff im Kindergarten ab 15:00. Für weitere Info: jennifer.ausderau@hotmail.com

Sa./So. 2./3. Mai Oldie-Verein Thurtal – 4. Oldtimer-Treffen in Mettendorf

Mo. 4. Mai Redaktionsschluss Thurblick

Di. 5. Mai Senetz – Wanderung

Mi. 6. Mai 9.00 LFV – Qi Gong Schnupperlektion, Anbau Mehrzweckhalle Hüttlingen
Kunststoffsammlung / Kartonsammung

Di. 12. Mai Senetz – e-Bike- und Fahrradtour

Do. 14. Mai 19.00 Spitex – Mitgliederversammlung, Mehrzweckhalle Hüttlingen

Fr. 15. Mai 15.00 Chrabbeltreff im Kindergarten ab 15:00. Für weitere Info: jennifer.ausderau@hotmail.com

So. 17. Mai Gemeindeduell schweiz.bewegt – Wander-Challenge mit Brätelplausch

Mo. 18. Mai Papiersammlung

Di. 19. Mai 14.00
20.00

LFV – Frühlingspflanzenbörse im Bahnhofstübli
PoG – Rechnungsgemeinde, Mehrzweckhalle Hüttlingen

Mi. 20. Mai Kunststoffsammlung

Bitte vergewissern Sie sich stets im Kirchlichen Anzeiger der Thurgauer Zeitung, ob die Zeiten und Daten 
nicht geändert wurden.
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 U
hr

. 

April

4 Sa 17.30	 Katholischer Gottesdienst zum Palmsonntag mit Pater Jaroslaw

5 So 10.00	 Palmsonntag, Gottesdienst mit Pfr. Hendrik de Haas

10 Fr 10.00	 Karfreitag, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Hendrik de Haas

12 So 10.00	 Ostersonntag, Familiengottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Hendrik de Haas
	 Musik: Tobias Ruckstuhl, Trompete und Annelies Dumelin, Orgel
	 Im Anschluss Eiertütschen

19 So 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Hendrik de Haas 
Taufen: Dilaria Vögeli, Eschikofen und Samuel Huber, Mettendorf 
11.00 Jugendgottesdienst

25 Sa 10.00	 ChinderChile im Dachschulzimmer der Primarschule

25 Sa 18.00	 «Thurtal United» Jugendgottesdienst für alle ab der Oberstufe, Pfr. Hendrik de Haas 
Ort: Mehrzweckhalle, kleiner Saal

26 So 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Hendrik de Haas

Mai

3 So 20.00	 Gottesdienst mit Pfr. Hendrik de Haas

10 So 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Werner Pfister, Homburg 

15 Fr 18.00	 «Dankeschön-Abend» mit Nachtessen für Ehrenamtliche
	 Ort: Mehrzweckhalle, kleiner Saal

16 Sa 10.00	 ChinderChile im Dachschulzimmer der Primarschule

17 So 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Christian Herrmann, Gachnang

21 Do 10.00	 Auffahrt, Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Hendrik de Haas,
	 im Anschluss Apéro

24 So 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Hendrik de Haas

31 So 10.00	 Pfingsten, Familiengottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Hendrik de Haas


